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Halle 22 December
Eine Nachricht die nicht verfehlen wird in ganz Deutſchland

das peinlichſte Aufſehen zu machen durcheilt ſoeben die deutſche
Preſſe Emin Paſcha iſt wegen Mißachtung jeden Befehls von
dem Reichskonimiſſar Wißzmann abbernfen worden und dürfte
wahrſcheinlich die deutſchen Dienſte verlaſſen Der Reichsanzeiger
meldet das Ereigniß wie folgt

In einzelnen Tagesblättern wird der Regiernug der Vorwurf
gemächt daß ſie auf die militäriſche Aktion des Reichskommiſſars
in Oſtafrika eine hemmende Einwirkung übe und namentlich dafür
die Schuld trage wenn Emin Paſcha bei ſeinem Vorſchlage einer
Beſetzung von Tabora oder der nahe belegenen Miſſionsſtation
Kapilla Pala keine Unterſtützung gefunden habe Der Vorwurf iſtunbegründet Das Geſetz vom 2 Februar 1889 welches z

Grundlage für das Vorgehen in Oſtafrika bildet beſtimmt ins
2 ausdrücklich daß die Ausführung der zur Unterdrückung des
Sklavenhandels und zum Schutz der deutſchen Intereſſen in Oſt
afrika erforderlichen Maßregeln einem Reichskommiſſar übertragen
wird Hieraus ergiebt ſich daß ſchon geſetzlich eine andere Amts
ſtelle als der Reichskommiſſar oder deſſen Vertreter in Oſtafrika
nicht berufen iſt auf die militäriſchen Maßnahmen einzuwirken
Dementſprechend iſt auch uiemals von Berlin aus bezüglich der
Expedition von Emin Paſcha eine andere Anweiſung ergangen als
daß dieſelbe unter dem 10 Februar 1890 mit der Maßgabe ge
nehmigt wurde daß keine die Kräfte der Schutztruppe ſchwächende
Abkommandirnng ſtattfinde und daß die Koſten einſchließlich der
Geſchenke die Summe von 60000 Mark nicht überſteige Wenn
dem Wunſch von Emin Paſcha wegen der Beſetzung von Tabora
entgegengetreten wurde ſo iſt dies eine Maßregel welche von
Berlin aus nicht beekiflußt worden iſt Zur nähern Aufklärung
über die Lage in Oſtafrika werden die nachſtehenden Mittheilungen
aus den Berichten des Reichskommiſſars beitragen Unter dem
28 April 1890 berichtete der Major von Wißmann aus Zanzibar
wie in dem Weißbuch Nr 5 bereits veröffentlicht iſt Am 24
marſchirte Emin Paſcha ab Jch habe den Lieutenant Langheldt
zur Expedition Emins kommandirt und ihm ausgeſuchte gute

Soldaten der Schutztruppe mitgegeben In einem ſpäteren Be
richte meldete der ſtellvertretende Reichskommiſſar Dr Schmidt mit
Bezug auf den im Weißbiſch Nr 6 veröffentlichten Bericht daß
Emin Paſcha eine große Anzahl Träger entlaufen ſei die von der
Küſte wieder erſetzt werden mußten Dies muß aber imnmehr wie
ich Emin Paſcha auch mitgetheilt habe ein Ende erreichen und
ſich die Expedition unbedingt mit den ihr zur Verfügung ſtehenden
Mitteln ihren Weg erkämpfen Was ſpeziell Tabora angeht ſo
heißt es in einem von Major von Wißmann bei ſeiner hieſigen Au
weſenheit unter dem 20 Ang erſtatteten Bericht Betreſſs Tabora
habe ich weder Stockes noch Emin Paſcha Aufträge ertheilt Jch
kenne dieſen Ort genügend um zu wiſſen daß durchgreifende Maß
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Dieſes Zuſammenwirkem iſt jedoch nicht nach dem Wunſche des Reichs

ſeiner Ankunft in Zauzibar am 5 December hierher telegraphirte

regeln dort nicht zu treffen ſind wenn man nicht eine den dortigen
Arabern und dem Häuptling Siki überlegene Macht hinter ſich hat
Mr Stockes hat die Aufgaäbe in Uniamweſi bei Mikingingi eine
Statjon anzulegen als neuen Verbindungspunkt auf der Straße
Bagamoyo Mpunapu und der von Emin Paſcha zu errichtenden
Station am Viktoric Nyanza um von dieſer Station aus die großen
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Der Millionenbauer
Roman von Max Kretzer

Fortſetzung Nachdruck verboten
Binnen wenigen Minüten war ſie eingemummt ſie zog

ſich die Haudſchuhe über Du kaunſt mir noch die vffene
Ledertaſche geben Du weißt Jch habe etwas
zu beſorgen Jch kann ſie bequem unter den Mantel
nehmen

Hier gnädige Frau
den

Nein das nimmt zu viel Zeit Jch werde ſchon
eine finden Einen Augenblick daß ich s nicht ver
geſſe Sie ſtürmte mehr als ſie ging wieder in das Ar
beitszimmer ihres Mannes ſchloß die Thür hinter ſich
brachte den Revolver in der Taſche unter raffte den Mantel
über die letztere feſt zuſammen und kehrte zurück damit
Bertha ſie bis zur Treppe begleiten könnte
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Soll eine Droſchke beſorgt wer

e

Baron hier auch noch etwas zu ſagen Alſo nicht ſchnurren

Soll die gnädige Frau abgeholt werden Und um
welche Zeit fragte die Zofe im Korridor z

Es iſt nicht nöthig Jch werde mir Begleitung mit
nehmen Es wird nicht lange dauern Jn aller Haſt er
theilte ſie noch einige Befehle und ging dann 7

Nun Fräulein Bertha eas meinen Sie dazu ſagte
Jean nach fünf Minnten als Beide aufeinander ſtießen
Jch e gehen große Dinge vor

Bei
nen gehen immer große Dinge vor erwiderte

die Zofe kurz da ſie ihn nicht leiden konnte Sie ſcheinendas Gras wachſen zu hart 14 a
Kätzchen Kätzchen haben Sie eine Ahnung

er Man war doch nicht umſoliſt in Paris wo die geladeneit

er r a et r neladene Revolver ſind verrüctund Sie ſah ſie u
das hat geſeſſen

als er Marie ankommen ſah Da er großen Hunger

Huit darum handelte gegen das gnädige Pack loszuziehen
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z ewirklich mächtigen Wanjamweſi Häuptlinge zu veraulaſſen Unter
werfungsgeſandtſchaften nach Bagamoyo zu ſchicken Es ergiebt ſich Das vaterländiſche Moment in Erziehung und
daraus daß Emin Paſcha und Mr Stockes zuſammen operiren ſollten Unterri cht

Von unſerem Korreſpondenten
9 Berlin 21 December

Der 1785 zu Tirſchenreuth geborene 1852 in München geſtor
bene große deutſche Sprachforſcher Johann Andreas Schmeller
hat in ſeinen verſchiedenen Werken Anſichten über den Schul
unterricht niedergelegt und Pläne zu einer Umgeſtaltung deſſelben
eutwickelt welche ſich in den weſentlichen Puukten mit den heute
zu Tage tretenden Reförmbeſtrebungeit deckenn Went Gelegenheit
oder Muße fehlt aus Schmellers Schriften ſelbſt ſich davon zu
überzeugen dem ſei die Broſchüre von Profeſſor Joh Nicklae
empfohlen Schmellers Gedanken über das vaterländiſche Moment
in Erziehung und Unterricht 71885 in dieſer fleißigen Arbei
finden ſich Auszüge aus Schmellers Werken welche eine ganz über
raſchende Uebereinſtimmung mit den Gedanken die jetzt unſere Zeit
bewegen nnd denen anch Fegiſer Wilhelm in ſeiner Schulreform
rede Ansdruck lieh darthun

Mit Nachdruck betont Schmeller daß die deutſche Sprache
zum Mittelpunkt des gelehrten Unterrichtes zu machen
ſei Diejenigen ſagt er welche zu künftigen Führern Rich
tern und Lehrern der Uebrigen durch die Schulen herangebildet
werden müſſen vor Allem an ihrer Mütterſprache und deren Deuk
mälern durch einen ſyſtematiſchen gründlichen Unterricht herau
gebildet werden Die Pflege des Deutſchen in erſter Linie ſcheint
ihm auch ſchon deshalb dringend geboten weil durch das neben
ſächliche Betreiben der Mutterſprache der nationale Sinn der Deut
ſchen wenig geweckt wird Jn dieſer Beziehung können wir
näch Schmellers Anſicht von den Franzoſen viel lernen bei welchen
die ſtolze eiferſüchtige Liebe zu ihrer Sprache ein mächtiges Band
für Alle bildet Die Mutterſprache iſt das heiligſte unzertrenn
lichſte Eigenthum durch das wir mit den nahen wie mit den fernen
Zeiten und Orten in Verbindung ſtehen ſie iſt die Luft des

kommiſſars ausgefallen Wie Herr v Wißmann yleich nach

erſchwere Einin Paſcha die Arbeit von Stkockes und mißachte
jeden Befehl Aus dieſem Grunde hat Herr v Wiß
mann wie er der obigen Meldung Hhinzufügte Emin
Pafcha nach Sicherung der Seeſtation zurück gerufen

Eutſprechend der ganzen Eigenart der beiden Männer war
zwiſchen Emin Paſcha und Major v Wißmann vou jeher eine
Verſchiedenheit in den Anſichten darüber zu bemerken auf welche
Art und Weiſe die arabiſchen Händler zur Unterwerfung und An
erkennung der deutſchen Macht gezwungen werden könnten Der
Reichskommiſſar hat es während ſeines Aufenthaltes in Deutſch
land ausgeſprochen daß er die Truppe Emin Paſchas für zu
ſchwach halte um in Tabora wirkliche Erfolge zu erreichen und
hät ſich weiter ausdrücklich vorbehalten mit dem Häuptling Sike
abzürechnen Er glanbt daß uunr durch Waffengewalt ein wirk
liches Unterordnen der Araber zu erreichen ſei am liebſten möchte
er ſie völlig vernichten weil ihre bisherige Hauptthätigkeit der
Sklavenhandel iſt Emin Paſcha glaubt daß durch die Anlage
von Stationen in denen Abtheilungen der Schutztrüppe ſtehen die
Macht und die Kraft des dentſchen Armes den Arabern ſchon ge
nigend klar gemacht würde ſo daß eine blutige Entſcheidung ver
mieden werden könne Jn dem Programm das er für die Ent
wicklung der Seengebiete aufgeſtellt hat und das wir ſeinerzeit
mittheilten äußert er ſich darüber in folgender Weiſe

Daß mit den Arabern auszukoiumen ſei haben die Erfolge
dieſer Expedition bewieſen es wäre thöricht an ein Vertreiben
der Araber aus Mittelafrika zu denken weil einerſeits die Koſten
eines ſolchen Vorgehens nicht im Verhältniß ſtänden zum Gewinne
den man daraus ziehen könne andererſeits aber würde man ſich
eines Kulturelements beranben deſſen wenn auch zweifelhafter
Werth doch nicht zu unterſchätzen iſt und ſchließlich träte die
Frage an uns heran wodurch man die Araber erſetzen ſollte
Tragen wir alſo den beſtehenden Verhältniſſen Rechnung Eine
paſſende Behaudlung eine gewiſſe Rückſichtnahme auf religiöſe
und andere Vorurtheile Beförderung rechtmäßigen Handels und
ſtreuge Gerechtigkeitsliebe ſind die einfachſten Mittel um die
Araber zu befreunden und deutſchem Handel Zwiſchenhändler zu
gewinnen die ſeit Jahrzehnten mit Oertlichkeiten und Leuken ver
traut und vorlänſig ganz unerſetzlich ſind S

Wir wollen hoffen daß es trotz aller dieſer Gegenſätze noch
gelingen möge den verdienſtvollen geniglen Forſcher der deutſchen
Afrikaſache zu erhalten

Vor Redaktionsſchinß erhalten wir noch von unſerem Berliner
Mitarbeiter eine Mittheilung welche die vorſtehende Angelegen

heit zum Gegenſtaude hat Dieſelbe meldet Die Zurückbernfung
Emin Paſchas aus Centralafrika wird wie die Hamburger Nach
richten melden in manchen Kreiſen auf die Möglichkeit zurück
eführt daß derſelbe den Verſuch machen könne nach ſeinemWheten Gebiet in der Aequatorial Provinz zu gelangen

Wahrſcheinlich klingt das nicht die Mannſchaft welche der Paſcha
mit ſich führt erſcheint uns für einen ſolchen Verſuch viel zu
ſchwach

ünſer Jnneres wachſend ausdehnt oder verkrüppelt ſtark und
gewaudt oder kruum und einſeitig ſich geſtaltet Die zarteſten
Rückſichten erfordert deshalb der Unterricht in der deutſchen
Sprache

Daß ein Mann von dem nmfaſſenden Wiſſen Schmeller s damit
micht einfach den Skab über die fremden Sprächen brechen wollte
verſteht ſich von ſelbſt war doch gerade er philologiſchen Studien
von jeher zugethan Aber die fremden Sprachen braucht ſeiner
Anſicht nach der Gebildete nur verſtehen zu lernen in ſeiner
Mükterſpräche aber muß er Meiſter zu werden ſuchen
Leider aber hält man die Erlernung fremder beſonders alter

Sprachen für bildender als die Beſchäftigung mit der mütter
tichen weil dieſe des Knaben Gedächtnißz und andere Seelenkräfte
nicht ſo ſehr in Anſpruch nehme weil ſie bei Heberſetzen der frem
den Sprache ohnehin beſtändig geübt werde und weil ſie nicht

Stoff genug zu einem weiter fortgeführten Unterricht biete Man
vergißt aber dabei ganz daß allein ſchon das zinm Bewußtſein
Gelangen des eigenen heimathlichen Werthes in einer Sache die
nicht blos das körperliche ſondern das geiſtige Leben ſo unmittel
bar betriſft von höchſter Wichtigkeit iſt

Hand in Hand ſoll nach Schmeller mit der Pflege der deutſchen
Sprache die der Geſchichte des eigenen Vaterlandes gehen

gebracht Sie ſtellte ſich mit ihrem Bräutigam vor den
Spiegel ünd äffte den Herrn Lieutenant auf Taille nach
Jahn hielt ſich den Bauch vor Lachen und ſagte dann Du
kannſt aber famos ſchauſpielern

Ja die Barons wirthſchaft werde gewiß bald ein Ende
nehmen Man war ſowohl im Stall wie am Küchenheerd
feſt davon überzengt Selbſt die Zofe die zweite war
bei der Verheirathung Mariens entlaſſen worden ließ
ſich herab mit dem übrigen Geſinde derſelben Anſicht zu ſein
Sie hörte am meiſten wenn es oben losging und fühlte
ſich daher ſehr geſchmeichelt wenn man ſie um Auskunft
darüber bat wie die Sachen ſtünden Ja wenn man
wüßte Mit überlegener Miene und hochgezogenen Schul
tern ging ſie aus der Küche und ließ unr ſpannende Ge
ſichter zurück Sie war vorſichtig und hielt es unter ihrer
Würde ſich ganz und gar mit dieſen Leuten einzulaſſen
So ähnlich hatte ſie ſich ſoeben ausgedrückt nachdem ſie
einen Befehl Frau Köppkens überbracht hatte

Ans der wird voch keen Menſch klug ſagte Guſte
das Mädchen für Alles in der Küche als die Thür ſich ge
ſchloſſen hatte Wenn die mir antende zum Narren halten
will kommt ſie an die Unricht ge Wenn man wüßte
äffte ſie nach Das ſoll nun ſo etwas heißen Wenn
man s eben weiß dann braucht man keen Andern nich Hier

unten ſind die Mauern dicke da kann man niſcht hören
Sie gab denr Schentel der ihr im Wege ſtand einen Stoß
daß er dem Kutſcher bis vor die Beine ſauſte Willem
Sie bringen aber wieder einen Stallgeruch mit rein der
einem wirklich durch die Naſe zieht

Nun faugem Sie ruvch mit mir An
Na es is wahr Treten Sie ſich doch die Beine

Draußen ab Sie ſcheuern doch die Küche nich Hier ſehen
Sie mal Laſſen Sie doch die Pautinen draußen und

ie uffe dige Strümpe reinene h ääehe Valt anDas wäre ſo was icht noch u auf

Sie wiſſen doch das zieht nicht mehr Sie können
mich nicht beleidigen Jch werde mich morgen bei der
Gnädigen beſchweren

Thun Sie es lieber nicht
geſtehen was falſch an Jhnen iſt

Sie müßten ſonſt ein
Uebrigens hat der Herr

Kätzchen
boren

Ja in den Rehbergen Das merkt man
Ei Sie kratzen Man hat ſich alſo wirklich geärgert

Huit Dann bin ich zufrieden
zAch Sie Die Thür flog zu Jean lachte laut

hinter ihr her
Ich denke man läßt ſich jetzt das Abendbrod ſerviren

eit iſt es dachte er dann nachdem er die Lampe auf dem
rbeitstiſch ſeines Herrn W e hatte

Witzig was Ja man iſt in Berlin ge

Fräulein Unzufrieden ſcheint jetzt den ganzen Tag hier
zu liegen hieß es unten in der Küche bei Köppkes Wilhelm
wollte gerade zum Abendbrod in das Sonterrain ſteigen

hatteſo polterte er ſchnell die Treppe hinunter ſo i das
Klappern ſeiner Holzpantinen laut durch den Flur ſchallte

Ei die neugebackene Baronin Sie hatte ſich in der
kürzen Zeit ihrer Ehe ſehr verändert Die Sache war jeden
falls nicht richtig Das Geſinde war bald dahinter ge

Das viele Ein und Ausgehen der Gnädigen
mußte ſeine Bedentüng haben Und dann die ſteten Zänke
reien zwiſchen Vater und Mutter der große Skandal am
hitigen Nachmittag Man dämpfte nicht einmal die
Stimmen dabei Uebrigens machte der Alte gar kein 54

ger gegen die da unten am Zolog ſcheit
ſie hielten dieſelbe Stange wenn es ſich

aus ſeinem
und ſein Ne

ſelbſt die Jüngſte hatten ſie bereits in daſſelbe

geiſtigen Menſchen das Kleid uach deſſen Engen oder Weiten ſich

ja z
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und die Klagen welche er in dieſer Richtüug an werden ißt
haben züſt Theil heule och ihre volle Berechligugh deil die ſie
betreffenden Mihſläande big denten ciue dekkagenswerthe Zählehig
keit ewigſen Leidevoriſt es n daß der Schüler meiſt

hemiſtotles u ſ v weißſchonpvieb voneinemCyrus erros

der Jüngkig erſt das Heiurrfch e vor Allein kennen antd lieben
lerne Gewiß iſt n eller eb
Jeden eine Auekdote aus dem Leben ſeines Größhaters wichtiger
als das Leben einer ganzen Reihe chineſiſcher oder nileritaufſcher
Kaiſer Der Unterricht muß wenn er fruchtbar ſein ſoll vom
engſten Kreiſe ausgehen und ſich allmälig erweiternn aber nicht

Entfernteſte ſuchen nnd das Nächſtliegende inbernckſichtigt

aſſen 2Auch Schmeller ſah ſah eiſt Nicht zit Anterſchätzendes ja grund
legendes Mittel um Thatkraft und patriotiſchen Sinn bei der
Jugend zu erwecken innden körperlichen Rebungen undrer
beklagt es tief daß inndieſer Richtung viel zu wenig geſchieht daß
der Kuabeſchon Mann ſein ſtundenlang am Schreibtiſch ſitzen
ſoll ehe er gelernt hat wozu ihn ſein Körper vor Allem auffordert
ſich Gewandtheik Kraft Ausdauer und damit Selbſtbertrauen undMuth zu verſchaffen 8 große Gelehrte war ſelbſt ein prak

tiſcher Schulmann er ſprach aus Erfahrung und ſeine Worte
treffen auch heute noch vollkommen zu un

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

e Berlin 2t December Hofnachrichtem Jm Berliner
Schloſſe werden jetzt die Vor a ür die Weihngchts

2232

feier getroffen die allerdin wohl ziemlich ſtill verläufen wird
da die Kagiſeritt ſo gut Jas Beftndel rn iſt dochnoch der Schonung wegel das Zinimet h Bisher traf
die Kaiſerin ſelbſt ſtets die nothwendigen Apordnungen für dieWeihnachtsbeſcheerungettn dieſen t ättider Kaiſer allein die

Prinzeſſin Margarethe von Berlin nach Kiel gereiſt und wird
dort die Weihnachtsfekertage bei dem Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich versringen

Der Kaiſer hat die Wahl des freiſinnigen Reichstags
abgeordneten Dr Baumbach bisher Landrath in Sonneberg
zum Oberbürgermeiſter von Danzig beſtätigt

Näach den im nächſten Jahre in Bayern ſtatt
findenden Kaiſermanövern wird Prinz Leopold von
Bayern zum Generalinſpektor der bayeriſchen Truppen ernannt
werden Bis zu ſeiner Thronbeſteigung hatte Kaiſer Friedrichdieſen Poſten Heute iſt Geucralfelderarſchan 5

Geueralinſpektor hat dies Amt aber nur einma
1888 praktiſch ausgeübt

Auf Veranlaſſung des Handelsminiſters von

im Herbſt

der Verwaltung der Staatsbergwerke in Berlin zu Be
ſprechungen verſammelt welche weſentlich die Wohlfahrts
einrichtungen in den ſtaatlichen Betrieben zum Gegen
ſtand haben

Der Antrag Windthorſt s betr die Aufhebung
des Jeſuitengeſetzes wird wahrſcheinlich in der dritten
Janugarwoche 1891 im Reichstage berathen werden Die

etwa 40 50 Stimmeh fein da auch die meiſten freiſinnigen

z 31 S

ehe ihm won dem Andenken der tapfern edlen d Mänuer ſeiner
Heimat Kunde wird Grindſatz in der Erziehung ſoll ſein daß

meint Schineller ebenfh Lichtig als draſtiſch

Hauptſache erledigen müſſen Die Kaiſerin Friedrichaiſt mit der

u i e J

h
un

ehe tkötitten Ende 1894 Wird der Rohbau fertig ſein zwei
Jahre ben ren eng innere Einrichtung Für den

aus den franzöſiſchen Kriegsköntributionen referviert
Derhraucht nd bisher Adiſe Milliönen und es bleibe noch ver
ſigharr4800000 Mark

Reichstag erſt zum Oktober 1991 in ſein neues Heim wird ein

An Folge dert Velituſmg der Soide

3 9
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n ne OeſterreichUngarn
gWien A Detember Aus ſicherer Quelle verlantet es

ſolle In Mſterkeichiſches Schiff abgeſaudt Werden um das Schidſaligohann HOrths zu fotſhen und endgiltige Klarheit zu

ndch eine Konferenz in Sachen
iſtzidiſchen anf 29 617000 Mark angeſchwollen war

Der Bundesrat h r
z keßten Donuerſtag abgehaltenen Plenarfitzung der bevorſtehen

ein Feiertage wegen eine Pauſe eintreten laſſen und ſich bis zum
Jannar vertagt an welchem Tage vorausſichtlich die erſte
köärnen im neuen Jahre ſtattſinden en n

je Arbeiten für den prenßiſchenStaatshaus
t ſind jetzt gbgeſchloſſen und es wird angenommen daß der

u

tat tun einerder erſten Sitzungen nach Wiederbeginn der Verhand

pird die erſte Leſung bis Mikte Jauugr beendet ſein Er
ebliche Abſweichiingen von den früheren Etats zeigt der Staats
aushalt nicht t

Der Preußiſche Staatsanzeiger ſtheilt offiziell
mit daß die bedeutfäame Erklärnng welche der Miniſter des Jnnern
Herrfurth in der Laiſdgemeindeorditugs Kommiſſion des Ab
sordnetenhauſes abgab im Namen der Staatsregiernug
rfolgt iſt Es wird weiterhin vollinhaltlich beſtätigt daß der
Kiniſter mit der Auflöſung des Abgeordnetenhauſes

gedroht hat wenn die konſervative Partei an den in der Kom
äſſion gefaßteit Beſchlüſſen feſthalte Es giebt alſo nur ein
ntweder Oder Eutweder verzichtet die konſervative Partei

auf ihre Forderungen oder es werden Neuwahlen ansgeſchrieben

hat in ſeinen Berathungen mit der

gen im Abgeordnetenhauſe eingebracht werden kann Jedenfalls

Röom 21 December

WMorgel Moutad i
Haudelspertrages mit Deutſchland ſtatt in welchere Se Leſung i Tarifs et Am Abend reiſen die

utſcheu Bevollmächtigten gach Berliit ab kehren aber unmittelbar

nach den Feiertagen wieder hierher t 2Wie die amtliche Welt en Ameldet hat der Handels

miniſter nachdenr die Cholera in Spanien nahezu gänzlich
rloſchen iſt die Aufhebung der ſiebentägigen Beobacht
üng gegen Herkünfte ans Spanien und die Erfetzung derſelben
durch eine ſtrenge ärztliche Unterſuchung verfügt

Schweiz
Bern 24 December Die Bundes Verſammlung

chloß heute die Winter Seſſion Der Wiederzuſammentritt findet
orausſichtlich Ende März ſtatt Von Vorlagen bleiben unerledigt
ie Entwürfe über das internationale Eiſenbahn Recht die Kon
eſſion für die Jungfrau Bahn und die endgiltige Redaktion des
lüslieferungsgeſetzes

Jtalien
J der Deputirtenkammer

haben umfangreiche Erörterungen über Zollerhöhungen und
den Abſchluß der demnächſt von Italien zu erneuernden Haudels
berträge ſtattgefunden Die Regierung erklärte ſie habe noch
keine feſten Beſchlüſſe gefaßt und werde ſich nicht übereilen

Wie die Dinge ſtehen wird wohl der erſte Fall eintreten

der Zonenzeft einheitliche Zeitrechnung für das bürgerliche
Leben iſt nach der StaatenKorreſpondenz in Vorbereitung

reform beſchloſſen worden Daädurch wird der

Blumenthalf

Berkepſch ſind gegenwärtig eine Anzahl hoher Beamter aus

Naturkunde der Mathematik und dem Zeichuen gewidmet werden

geſetzten Grenzen genau zu überwachen
Behandlung der alten Sprachen ſoll in ein richtigeres Verhältniß
zu dem Leſen der Schriftſteller gebracht werden

Wie nach der Münchener Allgemeinen Zei
tung verlautet ſoll der Kommandant des kaiſerlichen Haupt

Oie Nationglzeitung beſtätigt daß Baron von
Soden vom 1 April 1891 ab die Verwaltung Oſtafrikas

Ein Reichs geſetz betreffend die allgemeine Einführung ſicht am Platze

n Württemberg iſt ebenfalls eine Gymnaſtal und den Botſchafter leicht werletzt hatte

lateiniſchen Unterrichts nach Oberfexta verlegt der Beginn des i
Unterrichts im Griechiſchen nach Untertertig Die Gefammt Kronprinzeſſin
zahl der Unterrichtoſtunden im Lateiniſchen und Griechiſchen wird kommend hier ein
erheblich verringert Mehr Stunden werden dem Deutſchen der

Die Auſſtalten haben die Einhaltung der den hänslichen Arbeiten
Die grammattkaliſche

quartiers General v Wittich ein Korpskommando er
halten und Flügeladjntant Graf Wedel an ſeine Stelle treten

datürlich werde ſte ſich in erſter Reihe von den Jntereſſen
taliens leiten laſſen aber die heutigen wirthſchaftlichen Verhält

iiſſe in Europa ſeien verwickelte und darum auch die größte Vor

Der Porter Boneſang welcher einen Pflaſterſtein in
den Wagen des öſterreichiſchen Botſchafters Revertera geworfen

wurde zu drei Monaten
Beginn des 10 Tagen verurtheilt

Brindiſt 21 December Der Kronprinz und die
von Griechenland find von Berlin

etroffen und haben heute früh an Bord der
elſe fortgeſetzt

Frankreich
Paris 21 December Jn der Deputirtenkammer

geht die Etatsberathung ihrem Ende entgegen Man be
ſchäftigt ſich deshalb um ſo eifriger mit dem neuen Zolltarif
Geſtern wurde in der Deputirtenkammer der Bericht über die
belgiſchen Arbeitsverhältniffe vertheilt

Großbritannien
London 21 December Die Nachricht daß Emin Paſcha

Sphacterio die

als Civilgouverneunr übernimmt Die militäriſche Macht
werde ihm untergeordnet ſein Die Verwendung des Majors v
Wißmaun ſei noch unbeſtimmt

Die diesjährige Generalverſammlung des
rheiniſch weſtfäliſchen Bergbauve rein s fand am Sonn
abend in Dortmund ſtatt Der Geſchäftsführer Natrop erſtattete

Verlängerung des Ausſtands Verſicherungs Verbandesg

und etwa 20 kouſervative Abgeordüete dafür zu ſtimmen ent
ſchloſſen ſind

Hofprediger Stöcker wird ſich am Shlveſter
Abend von ſeiner Gemeinde im Berliler Dom verabſchieden

Der Bakteriologe Dre Pripre in Kölnm faßte in
einem Vortrage über das Koch ſche Heilmittel ſeine ſchon recht
anſehnlichen Exfaährnſigen dahin zuſammnen Das Mittel wirkt
immer und liefert eine unt e Diggnoſtik für Tuberkuloſe
Es wirkt in allen Fällen ſid bei änßeren wie bei inneren
Erkränkungen doch iſt nur im Aufangsſtadium eine vollſtän
dige Heilung zu erhoffen Bei Gehirn Tuberkuloſe bewirkt das
Mittel Schwellnug und Tod Dr Prior hatobereits über hundert
Einſpritzungen vorgenommen Prof Bergmann ſprach ſich
hinſichtlich des Eiufluſſes welchen das Koch ſche Mittel auf
Lupuskranke ausübt ſehr günſtig ans Er wußte von fünf voll
kommen geheilten Fällen anf zwanzig zur Behandlung in ſeineKlinik aufgeuehunenen Patienten zu dachten Nach zwölf bis

vierzehn Einſpritzungeit war die Heiliing der fünf Lipuüstkranken
erzielt Dagegen iſt der Einfluß des Mittels auf die Heilung
von Knochen Gelenkleiden inberinlöſer Art nicht ſo günſtig

Dem Reichskag iſt ſoeben eine Denkfſchrift über die
Ansführung des neuen Reichstagsgebäudes am Königsplatze
in Berlin zugegauge
erreeeeeeeeeeeee
führen was er Kutſcher lachte laut auf und ſetzie ſich

Nun ſei n Sie man gemüthlich und geben Sie mir meine
Stull n Dann werd ich Ios ziehen Ich ſehe ſchon hier
nnß Alles nach Dalldbrf

Sie können ja n Anfang machen Die Kutſche zum
Hinfahren haben Sie ja n Hier nehmen Sie die Kar
bonnade von geſtern Aber wenn Sie wollen können

ſdemokraten waren ſchwere Auſchuldigungen gegen den
früheren Regierungs Baumeiſter Keßler erhoben worden Der
ſelbe habe in ſeinen Vereinsblatt ein merkwürdiges Verhalten
gegenüber ben Hamburger Genoſſen und ſpeziell dem Abgeordneten

Frohmegontra Keßler konite nicht zum Austrag ge
bracht werden da Frohmeniu letzter Stunde eine ſchiedsrichter

Aiis der Schrift geht hervor daß der

Sie hier bleiben Jhre Bude iſt ja doch nicht geheizt
Runter wird wohl Niemand mehr kommen Hier haben
Sie ooch Jhre Werderſchec

Na weshalb denn nicht gleich ſo Immer erſt den

Mund re der Jahre fünfezuſammen is ſollte ngh h in verdragenHat ſich was de Dev Sie raſſelte
ſehr laut mit den Ringennauferdem Heerde deun ſie war
ſehr ärgerlich geworden Eine Zeit lang ſchon vor
Jahren hatte ſie geglaubt es werde ſich ein eruſtliches
Verhältniß zwiſchen ihnen entſpinnen aber er hatte nür ge
tändelt Seitdem ließ ſie ihn ihren Groll fühlen wones
nur anging Da ſie ihn aber trötzalledem ſehr gern hatte
und äußerſt gutmüthig war wurde ſie bald befänftigt

Na man hat doch auch ein Herz erwiderte Wilhelm
während er die Stullen auseinander uahmirnnd dieſelben

beſah r nNu was ſehen Sie denn wieder Js wohl zu dick ge

ſchmiert was 2 Jahn ä
n

N 5 e c a re Sachiltchifsnkloppt fühlt man r e v inW W v A ſ e u l ht 4beim n b n 7 Zuſtch u 9 t
lich W Elltchet hin d Giuſtche r Wert rS und Gut eSie Doch zu Ihren Pferden zärtlich Sie ſtellte ſich mit

dem Rücken gegen die Kochmaſchine und begann ihn wohl

gefällig zu Heträcht en urd uEine Weile wurden dieſe i eien for tenkam Wilhelm plöslich auf etwas Anderes zu ſpr hen

Sie n Herz Aber eins von Gummi Wenn man prau

bis Februar 1892 rekg ſind bisher 1 Millionen
Auf dem Halkleſchen Parteitage der Sozial

Frohme deobachtet und ſeine Stellung als Redakteur mißbraucht
un Uneinigkeit unter die Manter Hamburgs zu bringen Der
Fall Keßler wurde einen Schiedsgericht überwieſen Nunmehr
macht der ſozialdemokratiſche Parteivorſtand im Ver
liner Volksblatt Folgeudes bekannt Die vom Halleſchen Partei
tag dem Parteivorſtaud zur Erledigung überwieſene Angelegenheit

liche Entſcheidnng ablehnte
Koburg 21 December

Frankfurt 21 December Der Fraukfurter General
Anzeiger erſucht uns mitzitheilen daß der in Nr 298 d Bl
enthaltene Artikel eines Fachnannes über Schüle und Social
demokratie dem geugunten Blatte entnommen wurde ebenſo der

Artikel Aus Rom in Nr 297 d Bl c
c

r Herzog von Edinburg

Mehrheit für den Antrag wird poransſichtlichzeine ſehr erhebliche den Jahresbericht Die Verſammlung beſchloß einſtimmig die

vom Reichskommiſſar von Wißmann aus Zentralafrika zurück
berufen iſt giebt der Times Stoff zu ſchadenfrohen Be
merkungen

Das Leichenbegängniß des Bildhauers Böhm
fand hente ſtatt Der Sarg wurde in der St Panlskathedrale an
der für die Maler beſtimmten Seite neben dem Sarge Landſeers
beigeſetzt22 Jn der Hanptkirche zu Kilkenny entſtanden heute infolge

einer gegen Parnell gerichteten Predigt arge Rnuheſtörungen
Dem Pfarrer wurde ein Seſſel an den Kopf geworfen und der
Gottesdienſt unterbrochen Vor der Kirche fanden Schlägereien
ſtatt zwiſchen Paruelliten und Antiparnelliten Ein Theil des
niederen Klerus nimmt Partei für Parnuell

Portugal
Liſſabon 2 December Heute iſt von hier eine ſtarke

Truppenabtheilung nach den voringieſiſchen Beſitzungen in
Oſtafrika abgegängen Die Bevölkering veranſtaltete bei der
Abreiſe des Dampfers laute Ovätivnen

Orient
Bukareſt 21 December Jn der rumäniſchen Depu

tirtenkammer wurde ſehr ansführlich über die auswärtige
Politik verhandelt Es hieß der letzte Beſuch des rumäniſchen
Königs beim öſterreichiſchen Kaiſer habe dem Abſchluß eines
Bündniſſes und einer Militärkonvention zwiſchen beiden
Staaten gegolten Der Miniſter des Auswärtigen erklärte
indeſſen daß zwar an dieſeit Mittheiluigen nichts Wahres ſei die
Beziehungen zu OeſterreichUngarn aber durchaus freundſchaftliche
wären Durch dieſe r war die Kammer befriedigt und
nahm mit 80 gegen 47 Stimmen den Adreßentwurf als Grund
lage der Spezialberathung an

e u

nee es iſt kein Spaß Vorhin war er hinten und ſagte
s mir Er wird wohl ſchon beim Sachenpacken ſein a
Der Alte hat ihn mächtig augeblaſen Es ging beinahe bis
an s Hauen

Na Willem da hört aber Alles auf Der leibliche
Bruder der Frau Jſt s in der Chriſtenheit möglich
Und er iſt ein ſtudirter Mann und war Lehrer

Ja Er ſollte noch bis zum Erſten bleiben aber nun
will er nicht Es muß böſe geweſen ſein Weunsder Alte
nen 8Zacken kriegt damm hat er n vrdentlich Der töppert
los wieder polniſche Reichstag Und Alles ſeitdem die
Heirath is Früher war er gemüthlich wie ein Soldat

nach mm Manöver 5e Guſte n in große Erregung die ihr vollſaftiges
rundes jich röther machte Dieſer ſchwächliche alteeng ha a net erhalten könne Nun ſolle
er hinaus wo man ſein bischen Kraft wie eine Citrone aus
gepreßt habe Und die Anderen im Hauſe wüßten ſich vor
lauter Millionen kaum zu retten Lieber ſolle man doch
den jungen ſtrammen Tagedieb den Jahn an die friſche
Luft ſetzen ſie würde ihm jedenfalls ſehr gut bekommen
Sie werde Theodor aber ein vordentliches Packet zurecht
machen nur was habe man denn die Speiſekammer voller
Rauchwagarenz dern Schlüſſel ſei auch m ugnn a

z Willem Sie werden es ihm ſagen daß nbringe Er ſoll ſehen dag Guſte nicht die Schlechteſte iDer liebe Gott wird Alles mal n u a
kommen ehe Oſtern und Pfingſten uf einen Tag fälltAcht Tage ſoll er davon leben können Die halbe Flaſche

Wiſſen Sie ſchon Guſte daß Theodor fortgeht Nee Während ſie eilfertig Alles hervorholte und zuſammen
packte was ihr nützlich erſchien freute er ſich über die Be
weglichkeit ihrer drallen Arme über ihr Antlitz mit den
glühenden Wangeu und gelangte zu dem Schluß daß ſie
im Grunde genommen keine ſchlechte Hansfrau abgeben
würde Und als er ihr beim Schnüren behilflich war
empfand er plötzlich den Drang ſie zu umfaſſen und zu küſſen

Willem laſſen Sie dieſe Dumnheiten Wenn das
Jemand ſieht Mein Mund is nich für Jeden

Jch will ihn ja auch allein haben
Ach Sie Wieviel Lohn haben Sie denn jetzt

Zieh n Sie doch nich ſo Die Würſte ſind doch nich
von Pappe Sie ſtieß ihn mit dem Ellenbogen an und
lachte ganz vergnügt

Theodor hatte wirklich den Entſchluß gefaßt keine Nacht
mehr unter dieſem Dache zuzubringen Seit einer Stunde

hatte er ſich nicht ſehen laſſen Um dieſe Zeit wo die
ganze Familie oben beim Abendeſſen ſaß vermißte man
ihn nicht man wußte ja daß er immer irgend etwas zu
thun hatte Und heute war ihm das beſonders augeuehm
Weshalb die ſteben Tage erſt abwarten um vielleicht noch

größeren Demüthiguugen entgegen zu gehen Schon beſſer
u Niemanden und ſchlich in aller Stille zum Thor

weg hinaus u ar oEr ſaß in ſeinem kleinen nach dem Hofe gelegenen
Stübchen das vom hinteren Flur den Eingang hatte und
Packte ſeine Habſeligkeiten in eine große Reiſetaſche Viel

leicht ſuchten ſie ihn am andern Tage in allen Ecken und ſeineSchweſter an meiſten Schon recht ſchon recht Weshalb

duldete ſie das alles Man mußte ja weder Augen noch
Wein die da unten ſteht riegt er Tuch mit nung

r ſt allen Reſpekt vor Jhnen Das muß ein Blinder

zuter en u 11909 19105 ia Ich hab s Jhnen ja immer geſagt Aber wer s
in ſich hat der degreifts nich Willein lange
mal das Papier da vor

Ohren beſitzen um dieſe Behandlung nicht zu ſehen undhicht zu hören Ein Meiſe Ingrimm packte ihn bei dem

Gedanken Alles jderde hier ohne ſeine Anweſenheit drunter
S drüber gehen Ha ha ich möchte ihre Geſichter

h ſprach er vor ſich hin und lachte dann laütlos ina en h Nov c n ſchin mann Gortf folgt
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Rr 300 Dienstag
Belgrad 20 December Prof Milowanowitſche iſt

itiv zum Direktor der Abtheilung für die politiſchen Ange
heiten des Miniſteriums des Aeußern ernannt worden
Sofia 21 December Jn der Sobranje wurde über

Penſionen von Militärperſonen verhandelt Die Angelegen
wurde da die Anſchauungen der Deputirten weit auseinander

gen und ein Theil derſelben den Sitzungsſaal verließ ſchließlich

en gelaſſen Wie verlautet wird die Sobraunje in der
nmenden Woche das Büdget verhandeln worauf die Seſſion
i 28 d M geſchloſſen werden wird

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 December
Stadttheater Mit Rückſicht auf die Jugend findet am Diens

tag Abend im Stadttheater eine Vorſtellung außer Abonnement nurtef halben Preiſen ſtatt Jn Scene geht die beliebte Oper Der Trom

peter von Säkkingen und vorher das Ballet Meißner Porzellan
Die dramatiſche Sängerin Frl Clementine Pleſchner iſt aufs Neue
für das hieſige Stadttheater unter bedeutend erhöhten Bezügen ver
pflichtet worden Am erſten Weihnachts Feiertage Nachmittag ge
langt das Luſtſpiel Minna v Barnhelm und das Vallet Meißner
e r zur Aufführung während am Abend Die Afrikanerin in

cene gehtIm Viktoria Theater fand am geſtrigen Sonntag die erſte

Nachmittags Vorſtellung ſtatt Zur Aufführung kam das reich aus
geſtattete Weihnachtsmärchen Die Wichtelmänner welches in der
zahlreich erſchienenen Jugend ein außerordentlich dankbares Publikum
fand indem ſie ihrem Beifall in hellem Jubel Ausdruck gab Für
die Feſtwoche bringt der Spielplan des Theaters heute die geſtern Abend
mit großem Erfolg gegebene Poſſe Das Staatsgeheimniß und am
morgigen Dienstag den Stabstrompeter An beiden Abenden tritt
die beliebte Balletgeſellſchaft Richter auf Am heiligen Abend bleibt
das Theater geſchloſſen An den drei Feſttagen finden Nachmittags
Vorſtellungen des Weihnachtsmärchens Die Wichtelmänner bei halben
Preiſen ſtatt Abends geht am erſten Feſttag das Heinemanu ſche

27

net

in die Reichshauptſtadt ein und ſo manche Kehle konnte nachholen
was ſie am Vormitta

ſolche Kneipenkataſtrophe vollſtändig gleichgiltig läßt

zur Weihnachtszeit von ganz anderen Sorgen gequält

Luſtſpiel Herr und Frau Hippokrates am zweiten die Treptow ſche
Poſſe Die drei Grazien und am dritten die Poſſe Robert und
Bertram in Scene Man ſieht daraus daß die Direktion für reich
liche Abwechſelung Sorge getragen hat

Delegirtentag Auf den 28 d M wird hierher ein Dele
girtentag des Berg und Fabrikarbeiter Verbandes der
Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen einberufen Es
handelt ſich hauptſächlich um den Anſchluß an den im September er
gegründeten Deutſchen Bergarbeiter Verband

Halleſcher Bankverein von Kuliſch Kämpf u Co Die
Dividende für das am 31 December cr beendete Geſchäftsjahr iſt auf
10 pCt zu ſchätzen

Unglücksfälle Jn die Kliniken hierſelbſt wurden vorige Woche
anßer den bereits gemeldeten Fällen noch eine ganze Reihe meiſt durch
beklagenswerthe Unfälle zu Schaden gekommener Perſonen eingeliefert
Unter dieſen befand ſich die 17 Jahre alte Arbeiterin F aus Gr
Roſenburg bei Kalbe a welche bei ihrer Beſchäftigung in derdortigen Zuckerfabrik mit der rechten Hand unvorſichigerweiſe in das

Getriebe der Schnitzelpreſſe gerathen war und dieſelbe einbüßte ferner
der Dienſtknecht P aus dem nahe er Lohnsdorf der
von ſeinem mit Rüben ſchwer beladenen Wagen überfahren wurde und
namentlich einen ſchweren Bruch des linken Armes erlitt ſowie ſchließ
lich der Zimmermann S aus Unterfarnſtedt Letzterer
wurde dadurch an beiden Augen ſchwer verletzt daß bei den Spreug
arbeiten in einem Steinbruche bei Alberſtedt ein Spreugſchuß vorzeitig
zur Entladung kam und die explodirende Maſſe den in geringer Ent
fernung ſtehenden Mann traf

Vermißt Der 8 Jahre alte Sohn des Stationsaſſiſtenten
Sch gr Schloßgaſſe 1 hat ſich geſtern Nachmittag aus der elterlichen
Wohnung entfernt und iſt noch nicht dorthin zurückgekehrt Da alle
Nachforſchungen erfolglos geweſen ſo iſt anzunehmen daß dem Kinde
ein Unglück zugeſtoßen Etwaige Nachrichten über den Verbleib des
Knaben bitten wir den beängſtigten Eltern zukommen laſſen zu wollen

Einbruch Jn der Racht zum Sonntag wurde in dem Ge
ſchäfslokal für Küchengeräthe 2c des Kaufmanns M in der Poſt
ſtraße 8 eingebrochen und iſt aus demſelben eine ziemliche Anzahl feiner
Tafel und Taſchenmeſſer entwendet worden Die Diebe ſind vom
Sandberge her in das Gehöft eingedrungen und dann durch den Keller
gegangen

Betten geſtohlen Am Sonnabend Abend gegen 8 Uhr wurden
aus der Schlafſtube des Ziegeleibeſitzers W in der Hafenſtraße 1 die
Betten geſtohlen Die Diebe ſcheinen den Weg nach Paſſendorf zu ge
nommen zu haben Sie wurden dahin zwar verfolgt konnten aber
nicht eingeholt werden

b Billige Chriſtſtollen verſchafften ſich geſtern Abend einige
gewandte Spitzbuben indem ſie dem Laden des Bäckermeiſters R in
Giebichenſtein einen Beſuch abſtatteten und mit großer Schnelligkeit
ſich einen Theil des vorhandenen duftenden Gebäcks aneigneten

b Die 3000 Maſchine Anläßlich der Fertigſtellung der 2000
Maſchine gab Herr Fabrikant Brüniug ſeinen Arbeitern und deren
Familien am Sonnabend Abend in Kohls Reſtaurant ein Feſtefſen
Die Jubiläumsmaſchine für Herrn Bäckermeiſter Bleichert in Wernigerode
beſtimmt wurde bekränzt zur Bahn hefördert

Vogelfäuger Den eifrigen Bemühungen des Gensdarmerie
Wachtmeiſters Stein iſt es gelungen am ſogenannten Keſſel früher
zu Diemitz jetzt zu Halle zwei berüchtigte Vogelfänger feſtzu
nehmen Leimruthen und Lockvögel wurden beſchlagnahmt die andern
Vögel in Freiheit geſetzt

Berliner BHrief
Von Karl Böttcher

Berlin 19 December
Berlin ohne Auſtern weißt Du was das heißt Man kann ſich

die Millionenſtadt ohne Rathhaus ohne Gerichtsvollzieher meinethalben
ohne die liebe Polizei denken ein ſolcher Zuſtand iſt gar nicht ſo
unfreundlich aber in der gegenwärtigen Auſternfaiſon ohne Auſtern
das bedeutet für leckere Zungen den Schrecken aller Schrecken Eine
ſolch trübe Situation dämmetrte letzte Woche noch dazu am Sonntag
Vormittag herauf Wie gewöhnlich pilgerte das ſogenannte beſſere
Publikum etwa der höhere Beamte der Herr Geheimrath der Herr
Polizeilieutenant der Ausſicht auf Beförderung hegt der Herr Staats

Nachdeuck verboten

anwalt und dergleichen brave Lente in die Weinkneipen Man ſetzt
ſich in den lauſchigen Winkel zurecht Das grünblinkende Kelchglas
der Schoppen Rheinwein kommen angetanzt Jetzt ſoll s losgehen

dir ein Dutzend
Giebt s heute noch nicht
eeſt e u blieben Anſchluß in Hamb ßt

Ja ſie ſind ausgeblieben uß in Hamburg verpaßtehe iſt das nen Da geht man doch lieber wo
anders hin

Da giebt s auch keine friſchen Sie ſind heute Vormittag nirgends

angekommen 2Es iſt leider ſo und da hilft kein Beten wie Falſtaff ſo ſchön
ſagt Es giebt heute Vormiltag eben keine friſchen Auſtern und das
geiialſte Schimpfen kann ſie nicht herbeiſchaffen Aus dem leckeren
Schlürfen wo die verklärten Geſichter ſtrahlen als hätte ihnen das
gegenwärtige Jahrhundert eine Verbeugung emacht wird diesmal
nichts Die Reichshauptſtadt ohne Auſtern Was geſchah aber Alles
bevor in den Weinkneipen dieſe trübe Thatſache verkündet werden
mußte Die Telegraphen bekamen ä das Fieber Boten flogen
hin und her wie wenn der Bankerott Europa s vor der Thür ſtünde

net in allen Tonarten erſchallten am liebſten hätte man r Beeitigung der Miſere von Hamburg her einen Ettrazug von der Ge
Hwindgkeit eines geblten Blites in Bewegung geſetzt Umſonſt
meine Herrſchaften Heute Vormittag heißt es entſagen Glücklich
iſt wer vergißt was nicht mehr zu ändern iſt Um eine genügende

orſtellung von einer ſolchen Schauerſituation zu bekommen muß man
erwägen daß in mancher der beſſeren Weinkneipen täglich durchſchnitt
lich gegen 20 000 Stück Auſtern in s Jenſeits befördert werden daßdie Gehneinde der Auſterneſſer beſtändig im Wachſen begriffen iſt daß

man oft heobachtet wie der junge Ehemann ſein junges Frauchen zurAuſterneſſerin heranzubilden ſucht und wie dieſe edehrige Shulain

Zeneral Auzeiger für Halle und dven Sgalkre

Thierchenr auch ein beſſeres Loos geben als wenn ſie ihr Grab
iſchen den Roſenlippen eines ſchönen Weibes finden Zum e

elt die auſternloſe die ſchreckliche Zeit nur wenige Stunden an Am
Nachmittag ſchon rückten wieder Hunderttauſende dieſer delikaten Biſſen

dverſäitmen nut
Aber wie viele Menſchen giebt es in dieſem Berlin welche eineDie Armen die

Obdachloſen das Proletarigt in des Wortes irübſter Bedentung das
P in der Weltſtadt angehäufte Elend in welches jetzt der kalte

ecemberwind ſo unbarmherzig hineinbläſt das Alles wir zur
ur jetz

wohnen ſich kleiden und etwas Warmes eſſen können das
iſt bei den Bedauernswerthen in dieſen harten Tagen der Gipfel aller

Wünſche Welchen Umfang dabei das Sehnen auch nach dem geringiten
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Verdienſt angenommen das wurde kürzlich durch gar frappante Er
ſcheinungen illuſtrirt Die Direktion des Viktoria Theaters ſuchte
für ihr neues Ausſtattungsftück durch ein Inferat einige Statiſten
Daß bei ſolcher Thätigkeit nur verteufelt wenig zu verdienen iſt ver
few ſich von ſelbſt Trotzdem meldeten ſich in kürzeſter Zeit gegen

reitauſend Mann Jawohl dreitanſend Mann Ein hieſiges Kon
fektionsgeſchäft benöthigte einen Ausläufer Schon nach wenigen
Stunden verfügte der Prinzipal über zweitauſendvierhundert Angebote
Fünftauſenddreihundert Bewerbungen um Anſtellung für den Hilfsdienſt
zu Weihnachten und Neujahr ſind bei der Oberpoſtdirektion eingelaufen
Und doch konnten davon nur wenige berückſichtigt werden da das
Militär zur Aushilfe herangezogen iſt Da ſage Einer noch die Ber
liner Armen leben verhältnißmäßig in äaunlei juhilo Da ſage Einer
noch Wer ſich nur emſig bemüht er findet hier ſofort eng
Da ermuthige Einer noch Perſonen welche ſchon in der Provinz nicht
wiffen was anfangen zur Reiſe nach VBerlin

Letzte Woche kam es auch im Königlichen Schauſpielhauſe zu einer
Kataſtrophe Direktor Devrient wurde plötzlich entlaſſen Unter ſeinem
kurzen Regime ging die Bedentung des ihm andertrauten Kunſtinſtituts
mit Rieſenſchritten rückwärts ja in den letzten Wochen war daſſelbe
direkt der Lächerlichkeit preisgegeben Dazu ſtanden die hervorragendſten
Künſtler mit dem leitenden Direktor beſtändig auf Kriegsfuß Nicht
während der Vorſtellungen auf der Bühne bildeten ſich bedeutende
Konflikte ſondern während der Proben hinter den Couliſſen Nur
daß es dieſen perſönlichen Kämpfen an Aktſchlüfſen fehlte Wie das
Alles ſo gekommen Höchſt einfach Devrient hatte ſich in ſeiner
Direktionsführung als wandelnde Unfähigkeit erwieſen Seine Klaſſiker
waren Kotzebue Carl Töpfer und höchſtens Roderich Benedix Mit
den verſtaubten und abgeſpielten Stücken dieſer Dichter wurde das
Publikum bis zur Unerkräglichkeit bombardirt Nicht etwa daß er
dabei gewiſſe Novitäten vernachläſſigt hätte Aber eben was für welche
Daß Gott erbarm Von ihren Titeln hieß es ſchon nach den erſten
Aufführungen verſunken und vergeſſen Waren es doch Stücke deren
Bedeutung höchſtens zurückgebliebene Quartaner würdigen konnten
Das luſtigſte dieſer dramatiſchen Machwerke zumeiſt Trauerſpiele
die wie Luſtſpiele wirkten war Der Marquis von Robillard
Tratatata tratatata Bum bum bung Kfff a fff

n tratatata Sch ſch ſcht Hihihihi Bum
bum

die in dieſem großartigen Stück während des Zwiſchenakts ge
ſchlagen wurde Und dann ging der Vorhang wieder in die Höhe
der nene Akt begann Dem alten Fritz wurde gemeldet daß
dieſe mit großem Gelächter aufgenommene Zwiſchenakts Schlacht
eine ſiegreiche geweſen Eine derartige Kunſtleiſtung wäre ſelbſt
für das Parodie Theater zu ſtark Und was haben ſolche vollſtändig
verfehlte Aufführungen bei welchen der blutigſte Dilettantismus auf
gepäppelt wurde für Geld gekoſtet Was für herrliche Zeit was für
einer beſſeren Sache würdiger Eifer wurde bei ſolchen Experimenten
verſchwendet Dazu war dem Direktor das Verſtändniß für die gegen
wärtigen literariſchen Strömungen vollſtändig abhanden gekommen
Der Herzſchlag der Zeit iſt es der das Kunſtwerk belebt Davon
hatte Devrient keine blaſſe Ahnung Unter ſeiner Leitung machte die
königliche Blihne welche doch unter den deutſchen Bühnen die erſte
Stelle einnehmen ſoll den Eindruck eines ſchlecht berathenen Dilet
tantenTheaters und ſein Regime bedeutet die ödeſten Blätter in der
Geſchichte dieſes einſt hochgeprieſenen Kunſtinſtituts Seine Entlaſſung
wurde von allen Seiten auf s Freudigſte begrüßt

Teufel auch Bei den mächtigen Anſprüchen welche heutigen Tages
das liebe Publikum ſtellt und gegenüber der rührigen Konkurrenz iſt
es in der Reichshanptſtadt für ein öffentliches Jnſtitut ſchwer auf die

Höhe der Situgtion zu kommen Was trotzdem geleiſtet werden
ann das beweiſt wieder der Feen Palaſt der ſich in dem ſonſt

vollſtändig verkrachten Etabliſſement der ehemaligen Waarenbörſe auf
gethan Wer dort wandelt befindet ſich inmitten des herrlichſten
Weihnachtstrubels Nur daß ihm dahei nicht der Decemberwind um
die Naſe pfeift denn die gewaltigen Räume ſind vorzüglich geheizt
Was ſieht und hört man da Alles Fünf Orcheſter zwölf feſche
Wiener Soubretten Volksbeluſtigungen altbayeriſches Wirthshaus die
Geſchichte Chriſti mit Chor und Orgelbegleitung Die bunteſten
Eindrücke ſtürmen auf den Beſucher ein Er weiß er befindet ſich in
einem Etabliſſement wie es nur die Weltſtadt bietet

Telegramme und letzte Nachrighten
Privattelegramme des General Anuzeiger

Zum Duell in Bulgarien
A Sofia 22 December 7 Uhr 22 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der frühere Miniſter
präſident Radoslawow lehute die Duellforderung des Sobranje
Präſidenten Slawkow ab da derſelbe nicht ſatisfaktions
fähig ſei Damit dürfte die intereſſante Affaire über welche
unſere Leſer durch den Bericht aus Sofia im Sonntag
Morgenblatt unterrichtet ſind einen vorläufigen Abſchluß
gefunden haben Ned Der Miniſter des Aenßern Grekow
wird der unkorrekten Betheiligung an einer Munitions
lieferung beſchuldigt

Wahltag in Kilkenny
P London 22 December 9 Uhr 53 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Regierung hat
anläßlich der heutigen Wahl zur Verhütung der unvermeidlichen
Keilereien Truppen nach Kilkenny entſandt Jn Johnſtown
wurde geſtern ein feindlicher Zuſammenſtoß nur durch die Dazwiſchen

kunft der Polizei verhindert Henneſſy parirt Parnells An
griffe mit der bequemen Ansflucht Parnell ſei verrückt Das
Ergebniß des heutigen Wahlausfalles iſt abſolnt unmöglich vor

ausznuſehen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

allDie ſchottiſchen Eiſenbahnbeamten beſchloſſen einen

Kanalbruch e
W B Buenos Ahyres 22 December 5 Uhr Morgs Keuter

iſt der Kanal geborſten und die Stadt infolgedeſſen über
ſchwemmt Mehrere hundert Häuſer ſind zerſtört zahlreiche
Menſchen perunglückt Der Präſident Roca hat ſich nach Cardova

begeben

Was das ſoll Das iſt die Schlacht bei Roßbach

23 December Seite 3

Düſſeldorf 21 December Die hier tagende Hauptverſammlung
des Vereins deutſcher Eiſenhüttenkleute an welcher etwa 500 Mit

ieder theilnahnmen richtete nach Anhören ihrer aus den Vereinigten
tagten von Nordamerika zurückgekehrten Genoſſen ein Telegramm

an den Fürſten Bismarck in welchem demſelben als Förderer
des Anſehens der deutſchen Jnduſtrie im Auslande der
wärncſte Dank der Verſammlung ausgeſprochen wird

Straßburg 21 December Eine Abordnung der Stadt Straß
burg i E überreicht dem Fürſten Bismarck die bei dem ſeinem
Rücktritt beſchloſſene Adreſſe mit mehr als 5000 Unterſchriften Die Te
putation beſteht aus den Herren Rechtsanwalt Frhr v Schottenſteirr
Profeſſor Ziegler Maler Herbſt und Zeichner Weymann

Wien 21 December Die Gefandtſchaft zur Notifieirung des
in den Niederlanden eingetretenen Thronwechſels iſt heute nach Rom
abgereiſt

Prozeß Eyraud Vompard
Urtheilsſpruch

Unſere vorliegende Nummer enthält die Fortſetzung der brieflichen
erichte unſeres Mitarbeiters über den ſenſationellen Prozeß Eyraud
ompard Jnuzwiſchen haben die Verhandlungen des Schwurgerichts

in der Nacht von Sonnabend auf Sonntag ihren Abſchluß gefunden
und geben wir demzufolge anf Grund der eingegangenen telegraphiſchen
Meldungen nachfolgend den gefällten Urtheilsſpruch bekannt indem

de ausführlichen Schlußberichtes unſeres Korreſpondenten gewärtig
eiben

Paris 20 December Abends Der Stagatsanwalt er
klärte er werde ſich bemühen die Rechte der Juſtiz gegen die

Theorien der hypnotiſchen Beeinfluffſung die eine Be
drohung der menſchlichen Geſellſchaft ſeien und die
ſelben zur Anarchie führen würden zu vertheidigen Er be

antrage die Todesſtrafe gegen Eyrand während er die
Bewilligung mildernder Umſtände für die Bompard
anheimgabParis 20 December Nachts Nach dem Verdikt
der Geſchworenen wurde Eyrand zum Tode und
Gabriele Bompard zu 20 jähriger Zwangs
arbeit verurtheilt

Kunſt Nachrichten
Berlin 21 December Otto Devrient will nach der

Voſſiſchen Zeitung in einer Schrift gegen den General Intendanten
Grafen Hochberg ſeine jäh unterbrochene Thätigkeit als Direktor
des königlichen Schauſpiels rechifertigen

München 20 December Die Wahl des Präſidenten der
Kunſtakademie von Berlin Carl Becker zum Ehrenmitgliede der
Münchener Kunſtakademie iſt von dem Prinzregenten beſtätigt worden

Kopeuhagen 21 December Die vormalige berühmte däniſche
Schauſpielerin ünd Bühnenlehrerin Frau Johanne Louiſe Heinberg
iſt Nachts geſtorben

Niels Gade
W D Kopenhagen 22 December 11 Uhr 23 Min Vorm

Der berühmte Komponiſt Niels Wilhelm Gade iſt geſtern
geſtorben

Niels W Gade wurde am 22 Febrnar 1817 geboren Nachdem
er für ſeine erſte größere Kompoſition vom Kopenhagener Muſikverein
einen Preis und vom König ein Stipendinm erhalten hatte machte
er eine Studienreiſe nach Jtalien 1844 übernahm er die Leitung der
Gewandhauskonzerte in Leipzig kehrte indeß 1848 nach Kopenhagen
zurück wo er ſeit 1865 als erſter Direktor des Konſervatoriums
gewirkt hat Niels Gade war weſentlich Jnſtrumentalmuſiker ſeine
Kompoſitionen üben einen beſonderen Reiz durch die ihnen inne
wohnende nordiſche Romantik

Standesamt Halle
Aufgeboten

17 December Der Schmied Johann Poca und Johanna Haudeck
Gartengaſſe 10 Der Böttcher Louis Dönhardt Halle und Emma
Spiegel Lennewitz Der Handarbeiter Wilhelm Hermann Gölzau
und Minng Bartholomäus Oſtrau

18 December Der Hilfsbremſer Richard Kopp gr Wallſtr 20
und Luiſe Altrock Margarethenſtr 3 Der Schmied Karl Grau
Anhalterſtr 1 und Marie Peuſchel Mansfelderſtr 41 Der Maurer
Wilhelm Albert Booch Halle und Emma Lochmann Reideburg

Eheſchließnngen
17 December Der Polizeiſergeant Bernhard Kind Geiſtſtr 26/2

und Johanna Geiſenhof Augsburg
18 December Der Handarbeiter Leopold Dickert und Wilhelmine

Herzog Thomaſinsſtraße 3 Der Kaufmann Clemens Ziegenhorn
und Helene Waldmann Fleiſchergaſſe 45

Geboreu
17 December Dem Vicefeldwebel Fritz Ludwig T Amalie Martha

Chriſtiane Elly Frieſenſtraße 10 Dem Böttcher Otto Reinicke S
Emil Friedrich Böllbergerweg 26 Dem Keſſelſchmied Friedrich
Richter T Anna gr Ulrichſtraße 54 Dem Jngenieur Walther
Häntzſchel T Charlotte Eleonore Marienſtraße 24 Dem Tgpezierer
Ludwig Schlurick S Alfred Martinsberg 5a

18 December Dem Kohlgärtner Emil Schulze S Friedrich Karl
Emil Diemitz Dem Kaufmann Joſeph Uhlendorf S Ernſt Otto
Erich Wörmlitzerſtraße 42 Dem Handarbeiter Albert Schulze
Zw T Minna Anna und Bertha Gertrud Steg 11 Dem Hand
arbeiter Guſtav c T Anng Bertha Lindenſtraße 5 DemKutſcher Karl Sickel S Karl Gottfried Amandus Schmiedſtraße 12

Dem Handarbeiter Wilhelm Koitſch T Bertha Ling Lindenſtr 1b
Dem Maler Guſtav Schade S Julins Guſtav Mansfelderſtr 56

Geſtorben
17 December Der em Lehrer Louis Fehmel 70 Schweiſchke

ſtraße 7 Des Kohlgärtner Franz Schulze S Max 8 Diemitz
Des Droguiſt Johannes Büdefeldt T Käthchen 11 Leipziger

ſtraße 860 Des Schloſſer Chriſtian Krägenau T Martha 3
Klinik Der Kutſcher Heinrich Körner 55 J Klinik Des

W B Glasgow 22 December 9 Uhr 15 Min Vorm

gemeinen Strike zu Gunſten des zehnſtündigenArbeits
tages gleichzeitig jedoch wurden von den Verwaltungen Ab
geſandte in die hervorragendſten Eiſenbahncentren geſchickt um da

felbſt Erſatzbeamte für den Strike zu gewinnen Jn Dundee
und auderen Ortſchaften hat der Strike bereits begonnen

Meldung Jn der Stadt Cordova argentiniſche Republik

Raugirmeiſter Franz Hundt Ehefrau Emilie geb Schröder 32
Hagenſtraße 1 Des Mützenmacher Wilhelm Clauswitz Ehefrau Jo
hanne Thereſe geb Arnold 74 Bernburgerſtraße 22 Des Bau
meiſter und Köngl Eiſenb Sekretär Heinrich Kirchner S Fritz 8
Thorſtr 35 Des Schloſſer Ludwig Theodor Hahn S Max Louis
3 Thorſtraße 26b

Berliner Börſe
Montag den 22 December

I AnfangskourſeCredit e 167,70 Bochum Guß cm 155,50
ranzoſen 106,90 ibernia 180 80ombarden 60 Marienburg Mlawka 54,50Disconto Commandit 207,80 Oſtpreuß Südbahn 83,10

Darmſtädter Bank 153,50 Durx Vodenbach 282Dresdner Bank 151,25 Elbethal 97,60Handels Geſellſchaft 154,50 Gotthardtbahn 159,80
Nationalbank f D 129 Warſchau Wien 228,75
Jnternationale Bank 105,25 Nordd Lloyd 144,70Dortmunder Union 82,25 49 Ungarn 990,75
Laurahütte 135,90 Ruſſiſche Noten 233Tendenz ſtill

j Mitgethellt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 23 December

Bei nördlichem Winde etwas kälteres Wetter ohne weſent
liche Niederſchläge

Einem Theile der Stadt Auflage der heutigen Nummer lijft ein

Proſpekt der Buchhandlung von Schroedel n Simon Richard
Schroedel in Halle a S gr Ulrichſtraße 48 betreffend empfeh
lenswerthe Schriften bei Wir machen unſere Leſer hiermit
beſonders darauf aufmerkfam

e

e
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Sämmtliche Artikel zur
Grösste Auswahl in Wollwaarene Woilene und e Strick und Häkelgarne Tüächer Capotten Shawls und Shawltücher

Jagdwesten Strickjacken und Unterzeuge wollene baumwollene und Barchenthemden
Reichhaltiges Lager in WVeisswaarenS Herren Damen und Kinderwäsche Leinen Barchent Flanelle und Watten Corsets Schürzen und

Oberhemden und Cravatten

J J

e

Falſesche

Koffer u Reiseutensilien Fabrik
von

C Abel mann Sohn
e P Verkaufslokal Gr Steinſtr 8s

Jlluſtr Preisverzeichniſſe auf Wunſch gratis und

Lager und Verkaufsstelle
der Lettiner Porzellan Manufactur

Meinrieh Raensech
Halle a Poſtſtraße 12 Eingang KRathhausgaſe

empfiehlt Porzellan in anerkannt guter Qualitit in weiß und decorirt zu Tabrikpreisenu

als Tafel Kaffee WaſchService u ſ w

D zu Weihnachtspräſenuten S
Extra Anfertigung von Malerei jeder Art

Damen Malerei wird gediegen vergoldet und gebrannt

Die Weingrosshandlung

r ranzTraeger Ramiſcheſtr 24
Feruſprech Auſchluß No 500

Filiale Geisstrasse 26127
S empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ihr großes Lager reingehaltener und

gutgepflegter
Mosel Rhein und Pfalzweine Bordleaux 2
Weine span u portug Weine süsse u herbe

2 Ungarweine deutsche Sehaumweine von
Burgeſff Co Matheus Müller eto, fran
zösisch Champagner von Mereier Co
Heidsiek Co Pommery Greno etoe

zu ſoliden Preiſen
ums Aas und Cogunaes

per Flaſche von Mk 2,00 anFeinſte Düſſeldorfer Bunſch Effenzen
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